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Bekanntmachungen.
Behufs der am 12. Februar d. J., von Vormittags 10 bis Nachmittags 6 Uhr ſtattfindenden Wahlen für den Reichstag des

emeinden des Kreiſes Merſeburg in 94 Wahlbezirke eingetheilt, welche ich, zugleich uuter Angabe
für einen jeden derſelben ernannten Wahl Vorſteher und beſtimmten Wahllocale untenſtehend zur öffentlichen Kenntniß bringe.

Die Inhaber ſelbſtſtändiger Gutsbezirke und Ortsrichter des Kreiſes veranlaſſe ich, Alles dies ſpäteſtens am 4. Februar c. in
ortsüblicher Weiſe bekannt zu machen.

Merſeburg, den 21. Januar 1867.

Eintheilung
Der Königliche Landrath Weidlich.

a Namen Name Name Wahlortder des des und28 zum Wahlbezirk gehörigen Ortſchaften. Wahlvorſtehers. Stellvertreters. Wahlloeal.
S

1 Altranſtädt, Dorf, Altranſtädt Rittergut. Ortsrichter Lindner in Altranſtädt. Pfarrer Saran daſelbſt. Gaſthof daſelbſt.
2 Großlehna, Kleinlehna, Ortsrichter Voigt in Kleinlehna. Ortsrichter Sander in Großlehna. Schenke in Großlehna.
3 Oetzſch, Treben, Nempitz. Ortsrichter Jahn in Nempitz. Ortsrichter Franke in Treben- Krahnefeldſche Gaſthof in

Nempitz.4 Thalſchütz, Rampitz, Ortsrichter Roſenheim in Thalſchütz. Ortsrichter Herrich in Rampitz. Schente Rampitz.
5 Kötzſchau, Dorf, Kötzſchau, Ritktergut. Amtmann Niedner in Kötzſchau. Ortsrichter Schröder daſelbſt. Blumeſche Gaſthof daſelbſt.
6 Schladebach, Dorf, Schladebach, Domaine, Witzſchers Ortsrichter Frenzel in Schladebach. Amtmann Strauß daſelbſt. Langeſche Gaſthof daſelbſt,

dorf, Dorf, Witzſchersdorf, Rittergut.
7 Piſſen, Rodden. Pfarrer Dr. Schürer in Piſſen. Ortsrichter Lindner daſelbſt. Schullocal in Piſſen.
8 Günthersdorf, Dorf, Zſchöchergen, Kötzſchlitz Dorf, Amtmann Kaiſer in Kötzſchlitz. Ortsrichter Quarch in Günthersdorf, Lautzſchmannſche Gaſthof

Kötzſchlitz Günthersdorf Rittergut. t J. zum Bär.9 Möritzſch. Ortsrichter Rößler in Möhritzſch, Schöppe Stange daſelbſt. Schenke in Möhritzſch.
10 Horburg, Kleinliebenau, Dorf, Kleinliebenau, Ritter Rittergutsbeſ. Vogt auf Kleinliebenanu. Jnſpector Zimmermann daſelbſt. Schenke in Kleinliebenan.

gut, Maßlau.11 Dolkan, Dorf, Dölkau, Rittergut, Zweimen Göhren. Graf von Hohenthal Dölkau. Ortsrichter Bartholomäus in Göhren. Jnſpector Wohnung auf d.
Rittergut Dölkanu.12 Zſcherneddel, Zöſchen, Dorf, Zöſchen, Rittergut. Ortsrichter Stenzel in Zöſchen. Ortsrichter Leonhardt in Zſcherneddel. Kitzſche Saſtbof in Zoſchen

13 Wegwitz, Dorf, Wegwitz, Rittergut, Pretzſch, Wallen Pfarrer Fleiſcher in Wallendorf. Ortsrichter Schmidt in Pregzſſch. Gaſthof in Wallendorf
dorf, Dorf, Wallendorf, Rittergut, Kriegsdorf, Dorf,Kriegsdorf, Rittergut, Tragarth, Dorf Tragarth,

14 ehe Brr Löpitz, R Ritt tsbeſ. Stal f Löpitz O tsrichter Starke daſelbſtöpitz, Dorf, Löpitz, Rittergut. ittergutsbeſ. Stalmann auf Löpitz, Ortsrichter Starke daſelbſt. Schenke i15 eher Dorf, Löſſen, Rittergut. Amtmann Languth in Löſſen. Ortsrichter Pieritz daſelbſt. Sagen n r
16 Meuſchau- Ortrichter Wendenburg in Meuſchau. Lehrer Fritzſche daſelbſt. Pohleſche Gaſthof daſelbſt
17 Venenien, Werder- Amtmann Schulenburg auf Werder. Ortsrichter Seifert in Venenien, Vorwerk Werder18 Trebnitz, Ortsrichter Sander in Trebnitz. Schöppe Köder daſelbſt. Schenke in Trebnitz19 Creypau, Dorf, Creypau, Rittergut, Wüſteneutzſch. Ortsrichter Blanke in Creypau. Ortsrichter Heine in Wüſteneutzſch. Schmidtſche Gaſthof et

Er20 Wölkau, Oſtrau, Lennewitz. Ortsrichter Reuter in Wölkau. Ortsrichter Reuter in Lennewitz. Schente R Wölkau
21 Porbitz Poppitz. Gendarm a. D. Große in Porbitz. Ortsrichter Beyer daſelbſt. Albrechtſche Gaſthof daſelbſt
22 Dürrenberg, Haus Keuſchberg. Bergrath Biſchoff in Dürrenberg. Ortsrichter Grund daſelbſt. Kothſaal in Dürrenberg
23 Keuſchberg. Pfarrer Backs in Keuſchberg. Ortsrichter Hoffmann in Keuſchberg. Deckerts Gaſthof daſelbſt
24 Balditz. Ortsrichter Stölzel in Balditz, Schöppe Ritter daſelbſt. Bräunigſche Schenke daſ25 Tollwitz. Ortsrichter Dreſcher in Tollwitz. Gaſtwirth Schumann daſelbſt. Schumannſche Gaſth daſ
26 Teuditz, Dorf, Teuditz, Rittergut. Rittergutsbeſ. Mackenſen auf Teuditz. Pfarrer Smalian daſelbſt Schenke in Teuditz e
27 e e Zöllſchen, Dorf, Zöllſchen, Ritter Ortsrichter Buſch in Zöllſchen. Ortsrichter Schumann in Ellerbach. Gaſthof in Zöllſchen

gut, Ellerbach.
28 Schweßwitz, Bothfeld, Michlitz, Röcken Ortsrichter Barthold in Röcken. Ortsrichter Friedemann in Bothfeld. Gaſthof in R29 Großgöhren, Kleingöhren. Ortsrichter Jacob in Kleingöhren. Ortsrichter Gräfe in örehgéh et n n See hnbhren
30 Stößwitz, Goſtau, Söſſen, Ortsrichter Lemme in Stößwitz. Ortsrichter Lemme in Goſtau, Schenke in Stößwitz31 Starſiedel, Dorf, Starſiedel, Rittergut, Kölzen, Dorf, Ortsrichter Niele in Starſiedel. Amtmann Hildebrandt in Kölzen. Gaſthof in Starfiedel

32 Pohl a Wert R Lehrer Schirner in Pobl Ortsrichter Robles, Dorf, Pobles, Rittergut. ehrer Schirner in Pobles. Ortsrichter Reim daſelbſt. Schenke in33 Muſchwitz, Söheſten, Tornau. Pfarrer Stephan in Muſchwitz. Ortsrichter Körſten et r in
34 Großgörſchen, Dorf, Großgörſchen, Rittergut, Rahna, Ortsrichter Teichmann in Rahna, Ortsrichter Winkler in Großgörſchen. Gaſee a kreßgerſchen

35 Kleingörſchen, Dorf, Kleingörſchen, Rittergut, Caja- Rittergutsbeſ. G. v. Merkel in Kleingörſchen. Ortsrichter Franke daſelbſt. Gaſthof in Kleingörſchen.

36 Eisdorf. Ortsrichter Heyne in Eisdorf. Schöppe Möttig daſelbſt. Gaſthof in Eisdorf.

Oeglis

Kitzen, Dorf, Kitzen, Ritterg., Hohenlohe, Theſau, Sittel.
Löben, Scheidens, Peißen, Seegel.
Zitzſchen.
Kleinſchkorlopp, Großſchkorlopp.
Schkeitbar.
Räpitz,
Meyhen, Meuchen, Dorf, Meuchen, Rittergut.
Schkölen.
Thronitz, Döhlen, Dorf, Döhlen, Ritterguz.
n Dorf, Dehlitz a/S., Rittergut.

Pfarrer Roſenlöcher in Hohenlohe.
Ortsrichter Kolbe in Seegel.
Ortsrichter Neidhardt in Zitzſchen,
Ortsrichter Böck in Kleinſchkorlopp.
Pfarrer Gröſchel in Schkeitbar.
Ortsrichter Bühligen in Räpitz.
Schiedsmann Reichardt in Meuchen.
Ortsrichter Fiedler in Schkölen.
Ortsrichter Werner in Thronitz.
Ortsrichter Franke in Dehlitz a/S.
Ortsrichter Scheibe in Oeglitzſch.

Ortsrichter Andrä in Theſau.
Ortsrichter Etzold in Löben.
Schöppe Stöbe daſelbſt,

Ortsrichter Sack daſelbſt.
Schöppe Ränker daſelbſt,
Ortsrichter Prößdorf in Menchen.
Schöppe Handſchuh daſelbſt.
Ortsrichter Schmidt in Döhlen,
Schöppe Etzold daſelbſt.
Schöppe Heyer daſelbſt.

Ortsrichter Körner in Großſchkorlopp.

Gaſthof in Theſau.
Gaſthof in Seegel.
Gaſtbof in Zitzſchen.
Gaſthof in Kleinſchkorlopp.
Gaſthof in Schkeitbar.
Schenke in Räpitz.
Schenke in Meuchen.
Schenke daſelbſt.
Schenke in Thronitz.
Gaſthof in Dehlitz
Schenke in Oeglitzſch.



J Namens Name Name Wahlortz der des des unds zum Wahlbezirk gehörigen Ortſchaften. Wahlvorſtehers. Stellvertreters. Wahltloecal.
48 Kleincorbetha, Rittergut, Oebles Ortsrichter Andrä in Kleincorbetha, Ortsrichter Lemnitz in Oebles, Schenke in Kleincorbetha.

echtewitz.

49 e ne ghigerant, Groß und Kleingoddula Pfarrer Ziegler in Veſta. Ortsrichter Henzſch in Kleingoddula. Fritzſche Gaſthof in Klein

c r oddula.50 Kirchfährendorf. Ortsrichter Koblenz in Kirchfährendorf. Schöppe Eckardt daſelbſt. Förſterſche Gaſthof daſelbſt.
51 Spergau. Ortsrichter Mahler in Spergau. Schöppe Hartung daſelbſt. Engelſche Gaſth. i. Spergau.
52 Cröllwitz. Ortsrichter Leborius in Cröliwitz. ehemal. Ortsrichter Herzog daſelbſt. Schenke in Cröllwitz.
53 Daspig, Göhlitzſch. Ortsrichter Höſe in Göhlitzſch, Ortsrichter Weniger in Daspig. Schenke in Göhlitzſch.
54 Röſſen, LeunaOckendorf, Ortsrichter Weniger in Röſſen. Ortsrichter Hoffmann in Leuna. Schenke in Leuna.
55 Collenbey. Pfarrer Thieſius in Collenb. y. Ortsrichter Steinbrück daſelbſt. Schenke in Collenbey.56 Burgliebenau, Gutsbezirk der Oberförſterei Schkeuditz Gutsbeſ. Schwarzburger in Burgliebenau. Richter Anguſtin daſelbſt. Gaſthof daſelbſt.
57 Raaßnitz. Ortsrichter Renz in Raßnitz. Mühlenbeſitzer Bunge daſelbſt. Renzſche Gaſthof daſelbſt.
58 Weßmar, Dorf, Weßmar, Rittergut. Pfarrer Pflug in Weßmar. Amtmann Zeiſing daſelbſt. Gaſthof daſelbſt,
59 Röglitz. SOrtsrichter Renz in Röglitz. Schöppe Meißner daſelbſt. Gaſthof daſelbſt.60 Oberthau, Dorf, Oberthau, Rittergut, Ermlitz, Ritter Gutsadminiſtrator Angern in Oberthau, Ortsrichter Laue in Ermlitz. Febrmannſche Gaſthof in

gut, Ermlitz Rübſen, Dorf. Oberthau61 Wehlitz, Dorf, Wehlitz, Rittergut Juſtizrath Herrfurth auf Wehlitz. Ortsrichter Lufsky daſelbſt. Gaſthof in Wehlitz.
62 Beuditz. Ortsrichter Rackwitz in Beuditz. Schöppe Beil daſelbſt. Schenke dafelbſt.63 Ennewitz. Ortsrichter Wilde in Ennewitz. ehemaliger Ortsrichter Beil daſelbſt. Schenke daſelbſt.64 Cursdorf. Ortsrichter Apitzſch in Cursdorf. Schöppe Wegwitz daſelbſt. Schenke daſelbſt.
65 Altſcherbitz, Rittergut und Gemeinde Papitz, Model- Rittergutsbeſ. Peltz auf Modelwitz. Ortsrichter Pauli in Modelwitz. Gaſthof in Modelwitz.

witz, Dorf, Modelwitz, Rittergut.
66 Kötzſchen, Zſcherben. Pfarrer Trebſt in Kötzſchen. Ortsrichter Warnicke daſelbſt- Gaſthof daſelbſt.
67 Atzendorf, Geuſa, Dorf, Geuſa, Rittergut. Pfarrer Küſtermann in Geuſa. Ortsrichter Hauptmann daſelbſt. Schenke in Geuſa,.
68 e h denne. Dorf, Niederbeuna, Ritter Superintendent Urtel in Niederbeuna. Ortsrichter Küntzel in Oberbeuna. Schenke in Oberbeuna.

gut, Reipiſch.
69 Blöſien, Dorf, Blöſien, Rittergut. Pfarrer Schinke in Blöſien. Amtmann Fuß daſelbſt. Schenke daſelbſt.
70 Frankleben, Dorf, Oberfrankleben, Rittergut, Unter Rittergutsbeſ. v. Boſe auf Unterfrankleben. Rittergutsbeſ. v. Boſe Oberfrankleben. Schunkeſche Gaſthof in

frankleben, Rittergut. Frankleben.71 Runſtädt, Dorf, Runſtädt, Rittergut. Rittergutsbeſ. v. Helldorff auf Runſtädt. Ortsrichter Erfurth daſelbſt. Rittergut Runſtädt.
72 Naundorf, Dorf, Naundorf, Rittergut. Ortsrichter Lützkendorf in Naundorf. Schöppe Kuhnt daſelbſt. Schenke daſelbſt.
73 Körbisdorf, Dorf, Körbisdorf, Rittergut. Amtmann Koch auf Körbisdorf. Ortsrichter Kuhnt daſelbſt. Schenke daſelbſt.
74 Benndorf, Dorf, Benndorf, Rittergut. Pfarrer Metzuer in Benndorf. Ortsrichter Böhme daſelbſt. Schenke daſelbſt.
75 Niederwünſch. Ortsrichter Thieme in Niederwünſch. Gutsbeſitzer Löſcher daſelbſt. Schule daſelbſt.
76 Oberclobicau. Ortsrichter Roſenkranz in Oberclobicau, Schöppe Brandt daſelbſt. Schenke daſelbſt.77 Niederclobicau, Wünſchendorf, Raſchwitz, Dorf, Raſch Pfarrer Putzer in Niederclobicau. Amtmann Nägler in Raſchwitz. Dobeneckſche Schenke in

witz, Rittergut, Reinsdorf. Niederciobicau.78 Cracau. Ortsrichter Hauptmann in Cracau. Gutsbeſitzer Fuß daſelbſt. Schenke daſelbſt.79 Kleingräfendorf, Schadendorf, Burgſtaden, Oberkrieg Ortsrichter Vogel in Kleingräfendorf. Ortsrichter Hoffmann in Burgſtaden. Gaſthof. in Burgſtaden.
ſtädt, Unterkriegſtädt, Dorf, Unterkriegſtädt, Ritterg.

80 Biſchdorf, Netzſchkan, Dorf, Netzſchkan, Ritterg., Milzau. Oberamtmann Bornträger in Netzſchkau, Ortsrichter Hoffmann in Milzau. Rittergut Netzſchkau.
81 Bündorf, Dorf, Bündorf, Rittergut. Pfarrer Bornhack in Bündorf. Ortsrichter Lange daſelbſt. Gaſthof daſelbſt.
82 Knavpendorf. Ortsrichter Zeitz in Knapendorf. Schöppe Dannenberg daſelbſt. Schenke daſelbſt.83 Dorf, Kleinlauchſtädt, Rittergut, Lauch Amtsrath Brandes in Lauchſtädt. Ortsrichter Kieſche in Kleinlauchſtädt, Gaſthof in Kleinlauchſtädt.

idt, Domaine-
84 Schotterei. Ortsrichter Wegeleben in Schotterei. Schöppe Biener daſelbſt. Gaſthof daſelbſt.
85 Großgräfendorf Strößen. Ortsrichter Schimpf in Großgräfendorf. Schöppe Wagner daſelbſt. Schenke zu Strößen.
36 Schkopau, Dorf, Schkopau, Rittergut. Domdechant von Trotha auf Schkopau. Ortsrichter Keck daſelbſt Gaſthof daſelbſt.
87 Corbetha. Pfarrer Jentzſch in Corbetha. Ortsrichter Walker daſelbſt. Schenke daſelbſt.88 Rattmannsdorf, Hohenweiden, Röpzig, Neukirchen, Pfarrer Schoch in Neukirchen. Jnſpector Kaupiſch daſelbſt. Schenke daſelbſt.

Dorf, RNeukirchen, Rittergut, Rockendorf.
89 Benkendorf, Dorf, Benkendorf, Rittergut. Amtsrath Zimmermann in Benkendorf. Ortsrichter Teubner daſelbſt. Schenke daſelbſt.
90 Delitz aB., Dorf, Delitz a./B., Rittergut. Pfarrer Dr. Wiedemann in Delitz aB. Ortsrichter Schammelt daſelbſt. Gaſthof daſelbſt.
91Dörſtewitz Ortsrichter Schumann in Dörfſtewitz. Schöppe Siegel daſelbſt. Schenke daſelbſt.
92 Holleben. Ortsrichter Bauer in Holleben. Mühlenbeſitzer Buße daſelbſt. Gaſthof daſelbſt.
93 Benchlitz, Dorf, Beuchlitz, Rittergut, Schlettau. Oberamtmann Herzog in Beuchlitz. Ortsrichter Hoffmann in Schlettau. Gaſthof in Schlettau,
94 Paſſendorf Angersdorf, Dorf, Paſſendorf, Rittergut. Oberamtmann Wendenburg in Paſſendorf. Jnſpector Beinert daſelbſt. m dem

ittergut Paſſendorf.

Der Königliche Landrath
Weidlich.

Für die National Jnvaliden Stiftung ſind ferner bei mir eingegangen
von der Gemeinde Creypau 3 Thlr. 28 Sgr. 6 Pf., von dem Krebs'ſchen Muſikcorps in Kleingöhren als Ertrag eines Concerts 3 Thlr.
20 Sgr. in Summa 7 Thlr. 18 Sgr. 6 Pf. Dazu kommen die früher eingegangenen 135 Thlr. 17 Sgr., überhaupt 143 Thlr. 5 Sgr. 6 Pf.

Merſeburg, den 21. Januar 1867.
Der Königliche Landrath

Weidlich.

hbhringiſCel zm BürgergartenThüringiſche Eiſenbahn. ſind eirca 25—30 s gutes l 3 mehrere Schock Hafer und

m rJn der Nähe des Bürgergartens bei Bahnhof Merſeburg ſoll
Sonnabend den 26. Januar e., Vormittags 8 Uhr,

eine Partie alter ausrangirter Bahnſchwellen, zu Brennholz nutzbar,
öffentlich meiſtbietend verkauft werden.

Die Bedingungen werden im Termine bekannt gemacht.
Weißenfels den 20. Januar 1867.

Der Baumeiſter Kricheldorff. Schutt abzuladen. Höpke.
Auetion. Ein Familien Logis, Etage, beſtehend aus Stube Kammer,

Den 31. Januar 1867, früh 9 Uhr, Küche nebſt Zubehör, iſt ſofort zu vermiethen Unteraltenburg
oll der von dem verſtorbenen Johann Auguſt Kunth hinterlaſſene Nr. 759.
achlaß von Vieh, als da ſind: zwei Kühe, zwei Schilben eine re edavon tragend, zwei fette Schweine u. ſ. w., Stroh, Dünger und Ein Logis mit Zubehör iſt zu vermiethen Brühl 340 bei

ſämmtliches Acker und Wirthſchaftsgeräthe, ſowie Federbetten S Möbrſtedt.
meiſtbietend n gleich baare Zahlung in der Behauſung Nr. 4 Logis-Vermiethung.
in Schladebach verkauft werden. In der Unteraltenburg jſt ein Logis mit Zubehör zu vermiethen

Ortsrichter Weishahn. nd zu Oßern zu beziehen. Näheres Schreibergaſſe Nr. 791.

verr

emp

wir



ne

u.

Bekanntmachung. Nach 8. 1 der hieſigen Straßen Ord-
nung muß jeder Hauseigenthümer beziehungsweiſe deſſen Stellver
treter, bei Vermeidung der im S. 62 a. a. O. feſtgeſetzten Strafe
bis zu fünf Thalern dafür ſorgen daß an den Kehrtagen, d.
h. Mittwochs und Sonnabends, die Straße vor ſeinem Hauſe,
Garten oder Gehöſte, mit Einſchluß des Gerinnes, gehörig
gereinigt wird. Außerdem iſt jeder Hauseigenthümer resp. deſſen
Stellvertreter nach unſerer Verordnung vom 15. Januar 1857 ver-
pflichtet, zur Vermeidung der angegebenen Strafe bei Froſtwetter
an den bezeichneten Tagen eine zum Abfluß des Waſſers dienende
Rinne in das in den Goſſen befindliche Cis hauen und das Eis fort
ſchaffen zu laſſen.

Wenn ſich das Eis von den Rinnenſteinen aus auf die Straße
verbreitet oder in den Gaſſen die Paſſage hemmt und gefährdet, ſo
muß es in ſolchen Fällen ganz beſeitigt werden.

Ferner ſind die Hausbeſitzer resp. Stellvertreter gehalten, nach
eingetretenem Schneefall zur Erhaltung der Paſſage der Fußgänger
den Bürgerſteig an den Häuſern von Schnee zu reinigen. Es darf
indeſſen längſt der Häuſer nur ein 3 bis 4 Fuß breiter Gang
geſchippt resp. gekehrt werden. Das für Fußgänger und Pferde
ſo gefährliche Aufſchütten von Schnee in die Mitte der Straße muß
gänzlich unterbleiben.

Die executiven Polizeibeamten ſind angewieſen, die Ausführung
dieſer Beſtimmungen ſtreng zu controliren und Zuwiderhandlungen
ſofort zur Anzeige zu bringen.

Merſeburg, den 23. Januar 1867.
Die PolizeiVerwaltung.

Gerichtliche Auction.
Jm Auftrage des hieſigen Königl. Kreisgerichts, ſollen
Sonnabend den 2. Februar, Vormittags 10 Uhr,

im Dieck'ſchen Rittergutsholze zu Zöſchen im vorjährigen Schlage,
mehrere zur Frankeſchen Concurs Maſſe gehörige Eichen, Aspen
und Weißbuchen öffentlich meiſtbietend gegen ſofortige Zahlung in
Preuß. Gelde durch mich verſteigert werden.

Der Sammelplatz iſt im Kietzſchen Gaſthofe in Zöſchen.
Merſeburg, den 21. Januar 1867.

Koven, Kreisgerichts Secretair.
Ein fettes Schwein ſteht zu verkaufen bei

Friedrich Beyer, Unteraltenburg 725 a.
Eine Stube nebſt Kammer, Küche und Küchenkammer iſt zu

vermiethen und Oſtern zu beziehen.
Hohmuth, Schmalegaſſe.

Friſchen Seedorſch
empfiehlt Guſtav ElbeV hrewerden gut reparirt, ſowie jede Graveurarbeit ſauber aus-
geführt von A. W. Hellwig, Uhrmacher,

Markt S Roßm. Ecke.
Otto Bernhardt, Tapezirer,

Preußergaſſe 54
empfiehlt ſich zur geneigten Beachtung.

Ein Sopha (Cauſſaiſe Meiſterſtück) ſteht daſelbſt zum Verkauf.
Dr. Pattiſon's Gichtwatte lindert ſofort und heilt ſchnell

Giücht.
IREheuummatis men

aller Art, als Geſichts, Bruſt Hals und Zahnſchmerzen, Kopf
Hand und Kniegicht, Magen und Unterleibsſchmerz 2c. 2c. Jn
Packeten zu 8 Sgr. und zu 5 Sgr. bei Guſtav Lots
Soeben empfing ich die größte und für dieſe Saiſon die letzte

Sendung der neueſten

Pariſer Pallroben,
wirklich großartig ſchön!

Ein ganz neues Fabrikat in glattem WMull, ſo Klar
und duftig wie Crépe, geſt. Mulls, Tarla-
tans in allen Farben, wundervolle

Mull-, Tüll c Cachemir-Plouſen,
die neueſten und aparteſten Pariſer Modells empfehle zu äußerſt
billigen Preiſen.

H. C. Weddy in Halle a. d. S.,
Rungros- G Detail Lager weisser Waaren,

Unter Leipzigerſtraße 102.

Gravirungen auf Gold, Silber, RNeuſilber, Meſſing und
Stahl werden ſchnell und ſauber ausgeführt vom Goldarbeiter
Roßberg.

feine ganz vorzüghe
J JSchleſiſche Hausmacherleinen

aus reinem Mandgarn, durch und durch reell. erlaube
ich mir einem hochgeehrten Publikum hiermit angelegentlichſt zu em
pfehlen.

Ebenſo ein herrliches Creas und Bielefelder-Lei-
nen, ſowie ein feines und dabei kerniges Leinen zu Betttüchern
in einer Breite, richtig 2 berl. Elle breit, und auf-
fallend billige, rein Iein. Taschentücher!

F. O. V edd in Halle a. d. S.
Engros Porail Jager weisser Waaren
Apotheker Bergmann's Eispommade,

rühmlichſt bekannt, die Haare zu kräuſeln, ſowie deren Ausfallen
und Ergrauen zu erhindern, empfehlen à Flac. 5, 8 u. 10 Sgr.
H. F. Exius in Merſeburg, C. Burow in Querfurt
und Apoth. Richter in Dürrenberg.
Zur gefl. Beachtung für die Herren Schuhmachermſtr.

Damen und Kinder Stiefeletten Schäfte, eigner Fabrik, ſind
ſtets in großer Auswahl auf Lager und empfiehlt in Dutzenden
wie im Einzelnen zu ſehr billigen Preiſen

die Lederhandlung von W. J. Götze,
Firma A. Nägler in Weißenfels.

qm t eher DZ2 2berhemden für Herren
in Leinen ſowohl als in extra-gutem Prima-Sshir-
ting, ſowie weisse UVUnterröcke, Vachtjacken
und alle sonstige Negligeés für Damen werden ge-
nau nach Maß äusserst solide und billig angefertigt in

N.II. C. W CWäſche Fabrik für Damen und Herren,

Vorhemden, ſowie auch S für H fiehlbilligſt H. C. Weddy in vale a J
Stollwerck'ſche Bruſt Bonbons

n bekannter Güte und Vorzüglichkeit, bringen in empfehlende Er
nnerung das Depot: in Merſeburg bei Herm. Fiſcher.
Theerſeiſe wirkſamſtes Mittel gegen alle Arten Hanut-

U, unreinigkeiten empfiehlt à Stück 5 Sgr.
Guſtav Lots.

Jn weißen Gardinen,
brochirten ſowohl als geſtickten, empfange jetzt ſchon tägli aneue Zuſendungen, und erlaube ich mir wiederholt darauf auſ

ſam zu machen daß ich ſolche auch im Detailgeſchäft genau zu

Engrospreisen abgebe. 4H. C. Weddy in Halle a. d. S.,,
Engros Detail Lager weisser WUnter- Leipzigerſtraße 102. aaren,

de

Ausgezeichnetes fettesusgezeichnetes fettes Kochfleiſch verkaufe fortwähre1 Sgr. 3 Pf., Pökelfleiſch à Pfd. 1 Sgr. ren per d
Ebenfalls empfehle meine Cervelat und Rothwurſt.

Albert Schröder,
Roß Schlächterei.

Am 28. Januar Ziehung der 1. Claſſe

Os nur Lotterie.Original-Looſe à Thlr. 75 Sgr., Y. à 1 Thlr. 18 SarAm 4. Februar Ziehung der A. Claſſe W
Mannöverscher Lotterise.
Original Loose J. à 6 Thlr. 2 Sg.

bei Louis Zehender, Bankgeſchäft,
Roßmarkt 501.

Versammlung des Gewerbevereins.
Sonnabend den 26. Januar, Abends 8 Uhr im Riſcharten

Für Herren und Damen. nVorleſung. Muſikaliſche Unt
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Der Ausverkauf von Manufacktur- und Mode Waaren

wird fortgeſetzt. Philipp Gaab sen.
Franzöſiſche Gummiſchuhe, ſowie warm gefütterte Gummi-ſchuhe und Stiefeln in allen Größen empfiehlt

F. F.
Reſterleinen der

Röniglichen Seehandlung
in halben Schocken

empfing und verkauft B. ScChömlicht
mit 10 Rabatt laut Preiscvurant.

Großer

olks- Maskenball

Sonntag den 3. Nbr. Anfang Uhr Abends,
mit überraſchend

tun Acten en.begleitet von

drei verſchiedenen Muſikeorps.
Säle und ſämmtliche Nebenpiecen ſind glänzend decorirt.

Entrée für Masken und Zuſchauer à Perſon 10 Sgr.
Beſondere Ballprogramms werden gedruckt den Theilnehmern eingehändigt.

Alleiniger Billetverkauf beim Kaufmann Herrn Wieſe.

Feldſchlöſchen.
Sonntag den 27. d. M. werden aus einem gut geheizten

Zimmer Haſen an geſhoſſn Um recht zahlreiche Betheiligung

bittet Bleier.
Grüne Canne.

Sonntag den 27. d. M., von 8 Uhr an Speckkuchen,
wozu ergebenſt einladet

Sie n Fr. W. Gerſtäcker.
Zum Lichtmeßfeſt den 5. Februar ladet

Heute Abend Bratwurſt mit Sauerkraut à 3 Sgr. in der Refreundlichſt ein Die Jugend ſtauration Oberaltenburg, wozu freundlichſt einladet gr.

Karl Engel. Fr. Schönert,(Hierzu eine Veilage.
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S.

Weilage zum 8. Stück des Merſeburger Rreisblatts 1867.

9 Eingeſandt!Die Berliner Zeitungen bringen ſeit einigen Wochen
N größere Artikel über Katarrhaliſche Affectionen,
den Huſten und ſeine Arten c., aus welchen zu er-

ſehen iſt, daß der Erfinder des rühmlichſt bekannten
M Liquenr Daubitz, B. F. Daubitz in Berlin,
Charlottenſtr. 19), ein Gelée fabricirt, welches er
B. F. Daubitzſches Bruſt Gelée
nennt, und welches als ein probewürdiges Hausmittel
zur Vorbeugung und Ueberwindung aller, den

Reſpirations-HOrganismus beläſtigenden Be-

ſchwerden, namentlich: Lungen, Magen Stick
und Keuchhuſten, Katarrh, ſtarker Verſchleimung,

Aſthma 2C., wie wir uns ſelbſt überzeugt haben, empfohlen

J werden kann. Dr. H.
M. F. Daubitzſches Bruſt Gelée

allein nur fabricirt von dem

I Apotheker R. 4. Daubitz in Berlin
J empfihlt à Fl. 10 Sgr. die alleinige Niederlage von

E. H. Schultze sem. Sohn in Merſeburg.
ee J J V ee e e r 3 ete e e

Viele unſerer tapferen Krieger verdanken der außer

e w W V 2 Oordentlich liebreichen Pflege ihre Lebenserhaltung,
aber auch der Genuß der Johann Hoff ſchen Malz-

Heilnahrungsmittel hat vielfach dazu beigetragen.
Auf dem Schlachtfelde ſchwer verwundet, lag ein preußiſcher Soldat (Mroſowski)

einige Tage lang ehe er aufgefunden und in das Lazareth zu Bunzlau gebracht
wurde. Man erwartete faſt nicht mehr ſeine Lebensrettung, als er der liebevollen
Pflege der Frau Landräthin von Reichenbach, geb. Freiin von n
Trach, Vorſteherin des Königin Eliſabeth Vereins übergeben wurde.
Rettung möglich, ſo mußte er unter den Händen dieſer hohen Dame geneſen, un
Gott fügte es. „Er iſt ſchreibt die edle Frau unterm 5. September durch
die langen Leiden ſehr erſchöpft.“ Von dem Johann Hoff ſchen Malzertract
geſundheitsbier aus der neuen Wilhelmsſtraße 1 in Berlin, welches dem Lazareth
zu Bunzlau zugeſandt worden „hat er einige Flaſchen erhalten die ihm außer
ordentlich wohlgethan, es wird weſentlich zur Erhaltung ſeines
Lebens beitragen.“ Und den 20. Oct. „Von der Malz Geſundheits-
chocolade trinkt er täglich eine Taſſe. Daß ſich der Appetit des Kranken nach dem
Genuſſe des Bieres gehoben kann ich mit gutem Gewiſſen verſichern Nur dadurch
iſt es möglich, daß der arme Menſch die ſchreckliche Eiterung aushält. Sie haben
mir eine unendliche Freude und dieſem armen Leidenden große Labung bereitet.

„Könnten Sie überhaupt die Freude der armen Verwundeten ſehen wenn ich
mit der Flaſche ihnen nahe, ſo würden Sie ſchon den größten Lohn für Jhre
Wohlthat empfinden, Jch habe nun die feſte Ueberzeugung, daß meine Schützlinge

Kräſten kommen werden.“ren Der koereagieemend ſagt t Königliche e Arzt des Jnvalidenhauſes

5 r. inſchenk zu Stolp, den 10. OctoberTee e r heits Chocolade hat ſich als ein höchſt ſtärkendes
Heilnahrungsmittel bei ſehr entkräfteten Kranken bewährt. Außerdem haben auch
Ihr Malzzucker und Jhre Malzbonbons bei Bruſt und e
ſich als ſehr heilſam erwieſen,“ Ferner unterm 6. Nov. „Der Malzzucker un
die Malzbonbons haben ſich bei katarrhaliſchen Bruſt und Halskrankheiten vorzüglich
bewährt, das Chocoladenpulver habe ich ſowohl bei Säuglingen denen es an
mütterlicher Nahrung feblte, als auch bei älteren Kindern welche an e
Drüſenſchwindſucht in Folge ſchlechter Ernährung litten, mit vorzüglichem o
angewendet; die Malz Chocolade hat bei entkräfteten Perſonen namentlich
mehreren alten Jnvaliden, welche r er Wegen ſehr entkräftet waren die

äſte i erw z eit vollkommen hergeſtellt.Kräſte in unerwartet kurzer 3 helnſchenk, Königl. Oberarzt)

mm

T Originalloose 4. Klasse
gr. Preuss. Hannoverscher
Lotterie, Ziehung am 4. Februar,24 Thir. 10 Sgr., à 12 Thir. 5 Sgr.

à 6 Thlr. 2 Sgr.
4owie zur 1. Klasse Königl. Preussischer

Osnabrücker Lotterie,
Ziehung am 28. Januar.à 3 Thlr. 7 Sgr., P à 1 Thlr. 18 Sgr. 9 P.

empfehlt die
Königl. Haupt- Collection

Von

A. FIGLIIimg in Hannover

h

„Gtottes Segen bei Cohn?“
Grosse Capitalien Verloosung.S Von der Königl. Preuss. Regierun

Sist jetzt das Spiel der Hamnmnov. und Frankf.
Lotterie gestattet.

Original Staats Loose aus meinem Debit
sind auf frankirte Bestellung zu haben gegen An-
zahlung oder r Postvorschuss von 10 Thlr.,

teS oder für die Hälfte 5 Thlr.S Es werden nur Gewinne gezogen.
S Gewinngelder und amtliche Ziehungslisten sende s0-
fort nach Entscheidung.

Meinen Interessenten habe bereits 22 MIal das grosse
Loos ausgezahlt.

Die Haupt- Gewinne betragen ea.109, 000 Wnaler
60. 000, 40, OO00O. 20. OO0O0O. 10. O0O0O Thlr. u. s. w.

Nächste Gewinnziehung am 51. Januar.
Laz. Sams. Cohn in Hamburg,

Bank- und Wechselgesehäft.

Sonntag den 27. u. Dienstag den 29. Jan. 1867.
schloßgarten Theater zu Merſeburg

Grande Soirée mysterieuse,
arrangirt und ausgeführt von

L Guuies Beci«cer.
Professor der natürlichen Magie.

Anfang Abends 7 Uhr.
Billets zu dieſen Vorſtellungen ſind in der Buchhandlung des

Herrn Stollberg bis Abends 5 Uhr und von 6 Uhr an an der
Theaterkaſſe zu folgenden Preiſen gefälligſt zu entnehmen.

Sperrſitz à 10 Sgr. Logenſitz à 7 Sgr. I. Parterre
à 5 Sgr. II. Parterre à 3 Sgr.

SceneSonnabend den 26. d. M., Abends Salzknochen, wozu ergebenſt

einladet W. Höp.Funkenburg.
Sonntag den 27. d. M., Nachmit-

tags Uhr, Concert bei gutgeheiztem
Local. F. Bachheöster.Theater in Merſeburg.

Freitag den 25. Januar 1867 1. Opernvorſtellung Aleſſandro
Stradella, oder die Macht des Geſanges. Romantiſche Oper in 3
Acten von Flotow. Sonntag den 27. Januar 2. Opernvorſtellung
der Waffenſchmied von Worms. Komiſche Oper in 3 Acten von
Reeger, Muſik von Alb. Lortzing. Dienſtag den 29. Januar 3.
Opernvorſtellung Romeo und Julie, oder die Familie Montecchi
und Capuletti. Große Oper in 4 Acten von Bellini.

Dem kunſtſinnigen Publikum der Stadt Merſeburg, beehre ich
mich hochachtungsvoll anzuzeigen daß ich mit „Aleſſandro Stra-
della“ einen kurzen Cyclus von Opernvorſtellungen eröffne. Jndem
es mein Streben ſein wird, durch ein tüchtiges Enſemble, möglichſt
abgerundete Aufführungen, den Verhältniſſen entſprechende Ausſtat-
tung mir das Wohlwollen und Vertrauen der geehrten Theater und
Muſikfreunde zu erringen, lade zu zahlreichem Beſuche ganz erge-
benſt ein.

Personalverzeichniss.
J. W. Bensberg, artiſtiſcher und techniſcher Director. Th.

Rüdel, Kapellmeiſter. Frl. Marie Pazazeck und Frl. Doris Kral,
dramatiſche und Coloratur-Sängerinnen. Frl. Jduna Wiewirofska,
jugendliche Sängerin und Soubrette. Frl. Kamarofska, Frl.
Winkler, Frl. Sanftenbach, Frl. Kitzing, Frl. Braun Nebenrollen.
Die Herren: G. Müller, W. Grundner, Tenoriſten. H. Heck, H.
Lowin, Baritoniſten. W. Rohbeck, H. Sembritzky, Baſſiſten.
H. Winkler, F. Seemann, H. Braun, Aushülfsrollen.

C. Töldte.
Ein Shawltuch wurde am Sonnabend gefunden und iſt gegen

Erſtattung der Koſten im Hauſe des Herrn Regimentsſchneiders
Höhne abzuholen.



askenball.
Zu dem am 10. Februar d. J. im Saale der

Funkenburg ſtattfindenden Maskenballe der Harmo
nie iſt auch Nichteingeladenen, ſoweit es der Raum
erlaubt, die Theilnahme geſtattet.

Einlaßkarten für Theilnehmer à 10 Sgr.,
Zuſchauerbillets, jedoch nur für Eltern à 5

gr.,
ſind bei den Herren C. Gaudig und G. Dürbeck
zu haben.

Die Harmonie.
Um weiteren Anfragen zu begegnen und Mißverſtändniſſen

vorzubeugen, ſehe ich mich zu der öffentlichen Erklärung veranlaßt,
daß ich aus doppelten Gründen nicht mehr in der Lage
bin ein Mandat als Abgeordneter zum Norddeutſchen
nen für den Wahlkreis Merſeburg Querfurt anzu
nehmen.Einmal habe ich nämlich dem Andringen hieſiger Freunde und

politiſcher Genoſſen nachgegeben und mich zur eventuellen Annahme
des Mandats für den Wahlkreis Weißenfels Zeitz Naumburg bereit
erklärt. Fürs andere verzichtete ich, um Zerſplitterung zu vermeiden,
ausdrücklich und freiwillig zu Gunſten des Herrn Regierungs Rath
Jordan zu Merſeburg, dem, ihre Stimme zu geben, ich alle ver
ehrten Gönner und Geſinnungs Genoſſen hierdurch eben ſo dringend

als ergebenſt bitte.
Zur Empfehlung dieſes Candidaten an meiner Stelle, glaube

ich mich aller weitern Worte enthalten zu dürfen.
Naumburg, den 22. Januar 1867.

Pieſchel,
Rittergutsbeſitzer auf Delitz a. S. und Stadtrath.

Es werden alle diejenigen, welche Grundſtücke in der Daspiger
lur beſitzen und ihre Grundſteuer und Renten in einvierteljährlichen
ahlungen zu leiſten haben, aufgefordert, dies jedesmal den Sonn-

tag vor dem 12. des betr. Monats zu thun, widrigenfalls die
Zahlungen durch Execution beigetrieben werden.

Daspig, den 23. Januar 1867.
Aufforderung.

Alle diejenigen, welche noch Zahlungen an die verſtorbene
Schnitthändlerin Dorethea Otto zu leiſten haben, werden aufge
fordert, dieſelben binnen 4 Wochen an den Schnitthändler Guſtav
Otto in Merſeburg zu bezahlen. Nach Ablauf dieſer Friſt werden
wir unſere Forderungen auf gerichtlichem Wege einziehen laſſen.

Die Erben.
12 bis 1500 Thlr. werden auf Acker Grundſtücke, erſte

Hypothek, Wie zu leihen geſucht. Auch ſtehen daſelbſt
einige alte Miſtbeetfenſter zu verkaufen.

A. Voigt, Glaſermeiſter.
Hofmeiſter Geſuch.

Für meine Oeconomie Wirthſchaft ſuche ich einen unverheiratheten
in den reiferen Jahren ſtehenden Hofmeiſter bei gutem Gehalt, welcher
in ſeinem Fache tüchtig und gut empfohlen ſein muß.

W. Kühne,
Handels Mühle Zöſchen b. Merſeburg.

Gefunden wurde am 23. d. M. eine Spitzleiſte, gegen Erſtattung
der Jnſertionsgebühren abzuholen bei Heinrich Langbein.

Ein junger Menſch, gebildet, von angenehmem
Aeußern, 2ä Jahr alt und von anſtändigen Eltern,
ſucht ſobald als möglich eine herrſchaftliche Bedien-
tenſtelle zu erfragen in der Exped. d. Bl.

Verloren am Sonnabend Nachmittags am Wall ein ſchwarzes
Spitzentuch, abzugeben gegen 3 Thlr. Belohnung, vor dem Gott-
hardtsthor im Giebenrath' ſchen Hauſe 2 Tr.

Todes- Anzeige.
Am Sonntag den 20. d. M., Abends 11 Uhr verſtarb unſere

liebe gute Mutter, Großmutter und Urgroßmutter die verwittwete
Regierungs Canzliſt Regina Kreyſche, verwittwete Kohlweck geb.
Binz im 77 Jahre ihres Lebens nach kurzem Krankenlager am
Lungeneatarrh.

Dieſe traurige Anzeige allen lieben Freunden und Bekannten
ſtatt jeder beſonderen Meldung.

Um ſtilles Beileid bitten
die trauernden Hinterbliebenen.

Berlin, den 22. Januar 1867.

Görner.

Derjenige, welcher vergangenen Sonntag aus dem Caſino-
Locale einen fremden WinterUeberzieher mitgenommen, wolle ſolchen
bei Frau Mosés, Breiteſtraße Nr. 464 abgeben, andernfalls ſolcher
polizeilich abgeholt wird.

Am 3. Sonntage nach Epiph. (27. Januar) predigen:
Vormittags: Nachmittags:

Domkirche Herr Diac. Leuſchner. Herr Adj. Puſch.
e Herr Paſtor Heineken. Herr Diac. Frobenius.

Neumarktskirche Herr Paſtor Dreiſing
Altenburger Kirche Herr Paſtor Gruner.Neumarktskirche: Nach dem Gottesdienſte allgemeine Beichte und Abendmahl.

Anmeldung.

Früh und Nachmittags katholiſcher Gottesdienſt.

Wie eine Annoce d. Bl. des Näheren berichtet, giebt der überall
auf das Vortheilhafteſte bekannte Profeſſor Herr Louis Becker im
hieſigen Theater einige Vorſtellungen aus ſeiner Wiſſenſchaft und
wollen wir unſerer Gewohnheit getreu uns nicht wie andere Blätter
mit Lobhudelei befaſſen, ſondern von der Tüchtigkeit des obengenannteu
Herrn überzeugt, hier eine Recenſion über die Leiſtungen dieſes Herrn

folgen laſſen.
Die Württemb. Bürger Zeitung von 1866 Nr. 254 ſchreibt:
Heute Abend giebt Hr. Louis Becker ſeine zweite Vorſtellung

im Königsbau. Was in unſerer Zeit im Gebiete der höheren Magie
geleiſtet wird, zeigt uns Hr. Louis Becker in ſeiner ganzen Größe.
Wie ſtaunte man noch vor wenigen Jahren über die Productionen
eines Döbler, Bosco c. und doch übertrifft ſie Becker noch weit.
Was dieſe mit verhängten Tiſchen, Büchſen, Käſten, doppelten
Schachteln c. ausführten, das zeigt uns Becker in einer moderniſirten,
neuen Art mit entblöſten Armen und den bloßen zehn Fingern dicht
vor den Augen der Zuſchauer mit einer Leichtigkeit, Eleganz und
Gewandtheit die alle Zuſchauer in gerechtes Erſtaunen verſetzt. Wie
ein ſchönes Mädchen an einer ſchimmernden Korallenſchnur Perle
für Perle abrollt, ſo zaubert uns hier der geniale Künſtler in weni-
gen Minuten Genuß um Genuß herbei. Wunder auf Wunder rollen
an den pfeilſchnellen Blicken herüber vorüber man weiß nicht, ob
r i rn rei oder den menſchlichen Geiſtmit welchem der Künſtler alle Kräfte de iß,nen ſo ſt r Natur zu bezwingen weiß,

ach oben Geſagtem wünſchen wir nur die Leiſtungen desBecker mit reichem Erfolg belohnt zu ſehen. L orsen des on

bie W an.
Auch wir hier in Stadt und Gegend ſtehen vor den Wahle n neines Abgeordneten zum Norddeutſchen Parlament. Es Anlerſcheiden

ſich r zwei a den Richtungen.
ie eine Richtung will, was die Weisheit, Feſtigkeit und diedeutſche Treue unſeres Königs begonnen was Er mit feigen Räthen

vorbereitet, was unſere Brüder und Söhne mit ihrem Herzblute
et r e Norddeutſchlands erhalten und

rt wiſſen; ſie will unſerer Regierung, ſie will v lrem r Seite ſtehn. ß S e nen ung
ie andere Richtung meint daſſelbe zu wollen; aber ſie ſetzt ſiſelbſt, ſetzt die ſogenannten Volks und Grundrechte eng

Richtung verdient alle Anerkennung und Nachahmuug inſofern, als
ſie gut organiſirt, ſehr rührig und in ſich einig iſt. Sie ſtellt nur
einen Candidaten auf, und kann um ſo mehr auf Erfolg rechnen.

Anders ſteht es mit uns, die der zuerſt gedachten Richtung
angehören. Für dieſe Richtung wurden in Nr. 7 des hieſigen Kreis
blatts, obwohl im ganzen Wahlkreiſe nur ein Abgeordneter zu
wählen iſt, zwei Candidaten aufgeſtellt; beide über jeden Zweifel
erhaben höchſt ehrenwerthe, durchaus geeignete, und völlig zuver
läſſige Männer. Die Empfehlung dieſer Männer erfolgt durch zwei
verſchiedener Comités, deren Mitglieder zu den verehrteſten und
verläßlichſten unſrer Mitbürger gehören. Beide Comités wollen

z be v W ganz daſſelbe Gute herbei-führen, beide gehören ganz derſelben Richtu bei fehleihre dringend. Hnng an velde empebkn
ei dieſer Lage der Sache iſt eine verderbliche Zerſplita tteder Stimmen die unausbleibliche Folge grade Du deite dern

gleich geeignet, weil die ſie empfehlenden Mitbürger gleich ehrenwerth

ne n die e Mitglieder der Richtung, zumal die ent-
rnt wohnenden mit Sicherheit unmöglich wiz e e h glich wiſſen, welchen von beiden

lle Mitglieder unſrer Richtung ſollten ſich vo über eier rwe tder beiden Candidaten einigen; gegenſeitig ſ4 das Wernher

nur dieſem Einem ihre Stimmen zu geben; und müßte das gewon

337 r r e allen Richtungen des Wahlkreiſesind er Möglichkeit bald vor dem eigentliin Du m eigentlichen Wahltage ver
erfährt man nicht in ſolcher Weiſe, ſo iſt der Sieg dRichtung unzweifelhaft; und wir nd nlang heben ſind geſchlagen, noch ehe wir

Merſeburg, den 24. Januar 1867. E. H.
Redaction, Druck und Verlag von L. Jurk.
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